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[1655 ] Januar 5 . , Luzern A

SCHREIBEN VON [ RATSHERR ALFONS VON] SONNENBERGAN DEN LANDSCHREI¬
BER [DER FREIEN AEMTER] HPTM. [BEAT JAKOB I . ] ZURLAU¬
BEN, BREMGARTEN

"Es zweifflet mier nitt dev H. Vet [ ev ] werde . . . gnuogsam berichtett sein wor-

den , was gestalten Mein Gnädige Herren Rhätt unnd Hundert [ am 27 . Dezember
1 .

1654 ] die trewen dienst unnd sonderbare guote affeotion die Sein geliebter

Hr . Vatter [Beat  II . Zurlauben ] , unnd auch Sein geliebter H. Vet [ er ] H.

Schultheiss [von Bremgarten , Johann Balthasar ] Honegger  Jeder Zeit,

besonderen aber Jn die letsten auffruowen [=Bauemkrieg von 1655 ] Jnnen ge¬

leistet unnd Erzeigt , beobachtet unnd Jme hiemit das Burgerrächt [von Luzern]

für Sey unnd Jhre geliebte Herren Söhn [u . a . Beat Jakob I . Zurlauben ] verehrt

habendt , desen Jch mich billich mit den Herren allerseits zu Erfrewen hob.

Den almächtigen Gott bittende , das Er die Herren Jn sollichem guoten willen

gägen Jhne , Jetz mittburgeren gnädigklich behalten welle.

Unnd dieweil zu Vollendung des Creüzgangs [ im Kloster ] zu Wertenstein noch

plaz für 5 daffelen [= Wappenscheiben ?] ledig , wie dan der H. Vet [ er ] und Sein

geliebter H. Vatter die Jhrige also willigklich auch dahin Verehrt haben . Kann

Jch nit wüssen , ob mein hochgeehrter H. Schwager Schultheiss Honeger auch Ein

Zeichen Seine gägen der glorwürdigen Muotter Gottes [Maria]  der gnaden

Eüfferige affeotion ahn dis gnadenreiche Orth würde wollen verehren . Jch wei¬

te den H. Vet [ er ] allerdienstlicher gebätten haben , denselbigen Jn meinem



namen . . . zu begrüssen , sein plaz were zwischen des H. Vetter ] H. Vatters

unnd H. [ Garde - ] Obersten [Kaspar ] Freülers  Seligen daffel . Will ver-

hoffen die andacht des H. Schwagers Schultheiss unnd die guotte sollicitation

des H. Vetem werdendt mich Jn meinem begären Erfrewen , der kosten Jst nit

mer als 60 gl . Und Jst Ein Ewige gedächtnus auff der welt 3 unnd unfälbare be-

löhnung Jn dem Himel 3 deme der H. Vet [ er] 3 So Er Sich Jn diser Sach , umb so

vil annemen wirdt 3 auch theilhafftig wirdt werden . Jn Hoffnung Ein guoter

willfähriger antwort thuen Jch den H. Vetter Gott . . . wölbe feien " .
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